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1 Grundlagen des Rettungsdienstes Kreis Steinfurt      

 

Der Kreis Steinfurt als Träger des Rettungsdienstes ist gem. § 6 Abs. 1 des Rettungsgesetzes 

NRW (RettG NRW) verpflichtet, die bedarfsgerechte und flächendeckende Versorgung der 

Bevölkerung mit Leistungen der Notfallrettung und des qualifizierten Krankentransports sicher-

zustellen. An jedem Tag des Jahres sind deshalb 80 Rettungsdienstmitarbeiterinnen und Ret-

tungsdienstmitarbeiter und 10 Notärztinnen und Notärzte im Einsatz, um die Bevölkerung des 

Kreises Steinfurt und im Bedarf umliegende Gebietskörperschaften zu versorgen. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Rettungsdienstes sind dabei mit modernster Ausrüs-

tung ausgestattet. 

Im Rahmen der Qualitätssicherung und Einsatztaktik sind alle im Rettungsdienst eingesetzten 

Fahrzeugtypen identisch aufgebaut. Dies ermöglicht den eingesetzten Mitarbeitern ein prob-

lemloses Arbeiten auch in wachfremden Fahrzeugen.  

Alle Rettungsmittel sind mit äußerst robusten Notebooks ausgestattet, die über einen berüh-

rungsempfindlichen Bildschirm verfügen und über eine Bluetooth-Schnittstelle an die auf den 

Rettungsmitteln jeweils vorhandenen Defibrillator-/Monitoreinheiten angebunden sind. 

Der Kreis Steinfurt ist Träger von insgesamt 16 Rettungswachen im Kreisgebiet.  

Mit der Besetzung der Rettungswachen hat der Kreis Steinfurt die Städte und Hilfsorganisati-

onen beauftragt. 



 
 

2 Übersicht der Rettungswachen 

 

2.1 Rettungswache Malteser Hilfsdienst Altenberge  

 
(Foto: Kreis Steinfurt) 

 

Der Kreis Steinfurt hat den Malteser Hilfsdienst beauftragt, das Personal der Rettungswache 

Altenberge zu stellen. 

An der Wache in Altenberge sind ein Rettungswagen und ein Krankentransportwagen statio-

niert. 

 

Die Dienstzeiten der Fahrzeuge sind: 

Rettungswagen 1 

JO-ABG-RTW-1 

Montag - Freitag 08:00 – 20:00 Uhr 

Samstag 09:00 – 19:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 09:00 – 19:00 Uhr 

Krankentransportwagen 1 

JO-ABG-KTW-1 

Montag - Freitag 07:00 – 15:00 Uhr 

Samstag 07:00 – 14:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 07:00 – 16:00 Uhr 

 

Ansässig ist die Rettungswache an der Florianstr. 2a in 48341 Altenberge. 



 
 

2.2 Rettungswache Emsdetten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Foto: Kreis Steinfurt) 

 

Der Kreis Steinfurt hat die Stadt Emsdetten beauftragt, das Personal der Rettungswache 

Emsdetten zu stellen. 

An der Wache in Emsdetten sind zwei Rettungswagen und ein Notarzteinsatzfahrzeug statio-

niert. 

 

Die Dienstzeiten der Fahrzeuge sind: 

Rettungswagen 1 

FL-EMS-RTW-1 

Montag - Freitag 07:00 – 07:00 Uhr 

Samstag 07:00 – 07:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 07:00 – 07:00 Uhr 

Rettungswagen 2 

FL-EMS-RTW-2 

Montag - Freitag 08:00 – 20:00 Uhr 

Samstag 09:00 – 21:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 09:00 – 21:00 Uhr 

Notarzteinsatzfahrzeug 1 

FL-EMS-NEF-1 

Montag - Freitag 08:00 – 19:00 Uhr 

Samstag 09:00 – 18:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 09:00 – 18:00 Uhr 

 

Ansässig ist die Rettungswache an der Buckhoffstraße 8 in 48282 Emsdetten. 

 

 



 
 

2.3 Rettungswache Greven 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Foto: Kreis Steinfurt) 

 

 

Der Kreis Steinfurt hat die Stadt Greven beauftragt, das Personal der Rettungswache Greven 

zu stellen. 

An der Wache in Greven ist ein Rettungswagen stationiert. 

 

Die Dienstzeiten des Fahrzeuges sind: 

Rettungswagen 1 

FL-GRV-RTW-1 

Montag - Freitag 07:00 – 07:00 Uhr 

Samstag 07:00 – 07:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 07:00 – 07:00 Uhr 

 

Ansässig ist die Rettungswache am Hansaring 25 in 48268 Greven. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

2.4 Rettungswache Malteser Hilfsdienst Greven  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Foto: Kreis Steinfurt) 

 

Der Kreis Steinfurt hat den Malteser Hilfsdienst beauftragt, das Personal der Rettungswache 

Greven zu stellen. 

An der Wache in Greven sind zwei Krankentransportwagen, ein Rettungswagen und ein Not-

arzteinsatzfahrzeug (Besetzung 50% Feuerwehr Greven / 50% Malteser Hilfsdienst Greven) 

stationiert. 

Die Dienstzeiten der Fahrzeuge sind: 

Rettungswagen 2 

JO-GRV-RTW-2 

Montag - Freitag 08:00 – 19:00 Uhr 

Notarzteinsatzfahrzeug 1 

FL-GRV-NEF-1 

Krankentransportwagen 1 

JO-GRV-KTW-1 

Montag - Freitag 07:00 – 07:00 Uhr 

Samstag 07:00 – 07:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 07:00 – 07:00 Uhr 

Krankentransportwagen 2 

JO-GRV-KTW-2 

Montag – Donnerstag 

Freitag 

06:00 – 12:00 Uhr 

06:00 – 13:00 Uhr 

Samstag 07:00 – 15:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 07:00 – 17:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 07:00 – 07:00 Uhr 

 

Ansässig ist die Rettungswache an der Straße Up´n Nien Esch 15 in 48268 Greven. 



 
 

2.5 Rettungswache Hopsten 

 
(Foto: Kreis Steinfurt) 

 

Der Kreis Steinfurt hat die Stadt Ibbenbüren beauftragt, das Personal der Rettungswache 

Hopsten zu stellen. 

An der Wache in Hopsten ist ein Rettungswagen stationiert. 

 

Die Dienstzeiten des Fahrzeuges sind: 

Rettungswagen 1 

FL-HOP-RTW-1 

Montag - Freitag 07:00 – 07:00 Uhr 

Samstag 07:00 – 07:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 07:00 – 07:00 Uhr 

 

Ansässig ist die Rettungswache an der Töddenstr. 1 in 48496 Hopsten. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

2.6 Rettungswache Ibbenbüren 

 
(Foto: Kreis Steinfurt) 

Der Kreis Steinfurt hat die Stadt Ibbenbüren beauftragt, das Personal der Rettungswache Ib-

benbüren zu stellen. An der Wache in Ibbenbüren sind drei Rettungswagen und ein Notarz-

teinsatzfahrzeug stationiert. Der Malteser Hilfsdienst und die Johanniter Unfall Hilfe stellen das 

Personal für jeweils einen Krankentransportwagen. 

Die Dienstzeiten der Fahrzeuge sind: 

Rettungswagen 1 und 2 

FL-IBB-RTW-1, FL-IBB-RTW-2 

Notarzteinsatzfahrzeug 1  

FL-IBB-NEF-1 

Montag - Freitag 07:00 – 07:00 Uhr 

Samstag 07:00 – 07:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 07:00 – 07:00 Uhr 

Rettungswagen 3 

FL-IBB-RTW-3 

Montag - Freitag 07:00 – 19:00 Uhr 

Samstag 07:00 – 19:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 07:00 – 19:00 Uhr 

Krankentransportwagen 1 

AK-IBB-KTW-1 

50% davon im Spitzenbedarf 

Montag – Freitag 07:00 – 07:00 Uhr 

Samstag 07:00 – 07:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 07:00 – 07:00 Uhr 

Krankentransportwagen 3 

JO-IBB-KTW-3 

Montag - Freitag 08:00 – 19:00 Uhr 

 

Ansässig ist die Rettungswache am Niedersachsenring 50 in 49477 Ibbenbüren. 



 
 

2.7 Rettungswache Lengerich 

 
(Foto: Kreis Steinfurt) 

 

Der Kreis Steinfurt hat die Stadt Lengerich beauftragt, das Personal der Rettungswache Len-

gerich zu stellen. 

An der Wache in Lengerich sind zwei Rettungswagen, ein Notarzteinsatzfahrzeug und ein 

Krankentransportwagen stationiert. 

 

Die Dienstzeiten der Fahrzeuge sind: 

Rettungswagen 1  

FL-LNG-RTW-1 

Rettungswagen 2 

FL-LNG-RTW-2 

Notarzteinsatzfahrzeug 1 

FL-LNG-NEF-1 

Montag - Freitag 07:00 – 07:00 Uhr 

Samstag 07:00 – 07:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 07:00 – 07:00 Uhr 

Krankentransportwagen 1 

FL-LNG-KTW-1 

Montag - Freitag 06:00 – 18:00 Uhr 

Samstag 06:00 – 12:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 07:00 – 14:00 Uhr 

 

Ansässig ist die Rettungswache an der Schulstr. 70 in 49525 Lengerich. 

 



 
 

2.8 Rettungswache Johanniter Unfall Hilfe Mettingen  

 
(Foto: Kreis Steinfurt) 

 

Der Kreis Steinfurt hat die Johanniter Unfall Hilfe beauftragt, das Personal der Rettungswache 

Mettingen zu stellen. Der Stellplatz an der Feuerwache dient aktuell als Provisorium, ein Neu-

bau befindet sich in der Umsetzung. 

An der Wache in Mettingen ist ein Rettungswagen stationiert. 

 

Die Dienstzeiten des Fahrzeuges sind: 

Rettungswagen 1 

AK-MTG-RTW-1 

Montag - Freitag 07:00 – 07:00 Uhr 

Samstag 07:00 – 07:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 07:00 – 07:00 Uhr 

 

Ansässig ist die Rettungswache an der Recker Str. 30 in 49497 Mettingen. 

 

 

 

 

 

 



 
 

2.9 Rettungswache Ochtrup 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Foto: Kreis Steinfurt) 

Der Kreis Steinfurt hat die Stadt Ochtrup beauftragt, das Personal der Rettungswache Ochtrup 

zu stellen. 

An der Wache in Ochtrup sind zwei Rettungswagen, ein Notarzteinsatzfahrzeug und ein Kran-

kentransportwagen stationiert. 

 

Die Dienstzeiten der Fahrzeuge sind: 

Rettungswagen 1 

FL-OCH-RTW-1 

Montag - Freitag 07:00 – 07:00 Uhr 

Samstag 07:00 – 07:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 07:00 – 07:00 Uhr 

Rettungswagen 2 

FL-OCH-RTW-2 

Montag - Freitag 08:00 – 20:00 Uhr 

Samstag 09:00 – 21:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 09:00 – 21:00 Uhr 

Notarzteinsatzfahrzeug 1 

FL-OCH-NEF-1 

Montag - Freitag 08:00 – 20:00 Uhr 

Samstag 08:00 – 20:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 09:00 – 21:00 Uhr 

Krankentransportwagen 1 

FL-OCH-KTW-1 

Montag - Freitag 08:00 – 18:00 Uhr 

 

Ansässig ist die Rettungswache am Westwall 4-6 in 48607 Ochtrup. 



 
 

2.10 Rettungswache Rheine links der Ems 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Foto: Kreis Steinfurt) 

 

Der Kreis Steinfurt hat die Stadt Rheine beauftragt, das Personal der Rettungswache links der 

Ems zu stellen. An der Wache in Rheine links der Ems sind ein Rettungswagen, zwei Kran-

kentransportwagen und ein Notarzteinsatzfahrzeug stationiert. 

 

Die Dienstzeiten der Fahrzeuge sind: 

Rettungswagen 1 

FL-RHN-RTW-1 

Notarzteinsatzfahrzeug 1 

FL-RHN-NEF-1 

Montag - Freitag 07:00 – 07:00 Uhr 

Samstag 07:00 – 07:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 07:00 – 07:00 Uhr 

Krankentransportwagen 1 

FL-RHN-KTW-1 

Montag - Freitag 07:00 – 15:00 Uhr 

Krankentransportwagen 2 

FL-RHN-KTW-2 

Montag - Freitag 08:00 – 16:00 Uhr 

 

Ansässig ist die Rettungswache an der Frankenburgstr. 2 in 48431 Rheine. 

 

 

 



 
 

2.11 Rettungswache Rheine rechts der Ems 

 
(Foto: Kreis Steinfurt) 

 

Der Kreis Steinfurt hat die Stadt Rheine beauftragt, das Personal der Rettungswache Rheine 

rechts der Ems zu stellen. 

An der Wache in Rheine rechts der Ems sind ein Rettungswagen und ein Notarzteinsatzfahr-

zeug stationiert. 

 

Die Dienstzeiten der Fahrzeuge sind: 

Rettungswagen 2 

FL-RHN-RTW-2 

Montag - Freitag 07:00 – 07:00 Uhr 

Samstag 07:00 – 07:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 07:00 – 07:00 Uhr 

Notarzteinsatzfahrzeug 1 

FL-RHN-NEF-1 

Montag - Freitag 08:00 – 20:00 Uhr 

Samstag 09:00 – 21:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 09:00 – 21:00 Uhr 

 

Ansässig ist die Rettungswache an der Bergstr. 63 in 48429 Rheine. 

 

 



 
 

2.12 Rettungswache Johanniter Unfall Hilfe Rheine  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Foto: Kreis Steinfurt) 

 

Der Kreis Steinfurt hat die Johanniter Unfall Hilfe damit beauftragt, das Personal der Rettungs-

wache Rheine zu stellen. 

An der Wache in Rheine sind ein Rettungswagen, ein Schwerlast-Rettungswagen (Transporte 

mit einem Patientengewicht von bis zu 400 Kilogramm) und ein Krankentransportwagen stati-

oniert. Zusätzlich sind an der Wache die Fahrzeuge des Patiententransportzuges 10 (PTZ 

stationiert). 

Die Dienstzeiten der Fahrzeuge sind: 

Rettungswagen 4 

AK-RHN-RTW-4 

Montag – Donnerstag 

Freitag 

07:00 – 21:00 Uhr 

08:00 – 20:00 Uhr 

Samstag 09:00 – 20:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 09:00 – 20:00 Uhr 

Schwerlast-Rettungswagen 8 

AK-RHN-RTW-8 

Montag - Freitag 07:00 – 07:00 Uhr 

Samstag 07:00 – 07:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 07:00 – 07:00 Uhr 

Krankentransportwagen 8 

AK-RHN-KTW-8 

Montag - Freitag 07:00 – 07:00 Uhr 

Samstag 07:00 – 07:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 07:00 – 07:00 Uhr 

 

Ansässig ist die Rettungswache am Staelskottenweg 60-66 in 48431 Rheine. 



 
 

2.13 Rettungswache Hörstel-Riesenbeck (Probebetrieb) 

 
(Foto: Kreis Steinfurt) 

 

Der Kreis Steinfurt hat die Stadt Rheine damit beauftragt, das Personal der Rettungswache 

Riesenbeck für einen Probebetrieb in einem baulichen Provisorium zu stellen. 

An der Wache in Riesenbeck ist ein Rettungswagen stationiert. 

 

Die Dienstzeiten des Fahrzeuges sind: 

Rettungswagen 1 

FL-HÖR-RTW-1 

Montag – Freitag 09:00 – 21:00 Uhr 

Samstag 09:00 – 21:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 09:00 – 21:00 Uhr 

 

Ansässig ist die Rettungswache an der Heinrich-Niemeyer-Straße 74a in 48477 Hörstel-Rie-

senbeck. 

 

 

 

 

 



 
 

2.14 Rettungswache Malteser Hilfsdienst Steinfurt-Borghorst  

 
(Foto: Kreis Steinfurt) 

 

Der Kreis Steinfurt hat den Malteser Hilfsdienst damit beauftragt, das Personal der Rettungs-

wache Steinfurt-Borghorst zu stellen. 

An der Wache in Steinfurt-Borghorst ist ein Rettungswagen und zeitweise ein Notarzteinsatz-

fahrzeug stationiert. 

 

Die Dienstzeiten der Fahrzeuge sind: 

Rettungswagen 2 

JO-STF-RTW-2 

Montag - Freitag 07:00 – 07:00 Uhr 

Samstag 07:00 – 07:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 07:00 – 07:00 Uhr 

Notarzteinsatzfahrzeug 1 

FL-STF-NEF-1 

Montag - Freitag 08:00 – 16:30 Uhr  

Samstag 08:00 – 20:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 08:00 – 20:00 Uhr 

 

Ansässig ist die Rettungswache an der Altenberger Str. 300 in 48565 Steinfurt. 

 

 

 

 



 
 

2.15 Rettungswache Steinfurt-Burgsteinfurt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Foto: Kreis Steinfurt) 

 

Der Kreis Steinfurt hat die Stadt Steinfurt damit beauftragt, das Personal der Rettungswache 

Steinfurt-Burgsteinfurt zu stellen. 

An der Wache in Steinfurt-Burgsteinfurt sind zwei Rettungswagen und zeitweise ein Notarz-

teinsatzfahrzeug stationiert. 

 

Die Dienstzeiten der Fahrzeuge sind: 

Rettungswagen 1 

FL-STF-RTW-1 

Montag - Freitag 07:00 – 07:00 Uhr 

Samstag 07:00 – 07:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 07:00 – 07:00 Uhr 

Rettungswagen 3 

FL-STF-RTW-3 

Montag - Freitag 08:00 – 20:00 Uhr 

Notarzteinsatzfahrzeug 1 

FL-STF-NEF-1 

Montag - Freitag 16:30 – 08:00 Uhr 

Samstag 20:00 – 08:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 20:00 – 08:00 Uhr 

 

Ansässig ist die Rettungswache an der Straße in der Standkuhle 3 in 48565 Steinfurt. 

 



 
 

2.16 Rettungswache Deutsches Rotes Kreuz Westerkappeln  

 
(Foto: Kreis Steinfurt) 

 

Der Kreis Steinfurt hat das Deutsche Rote Kreuz damit beauftragt, das Personal der Rettungs-

wache Westerkappeln zu stellen. 

An der Wache in Westerkappeln sind zwei Rettungswagen und ein Krankentransportwagen 

stationiert. 

Die Dienstzeiten der Fahrzeuge sind: 

Rettungswagen 1 

RK-WKP-RTW-1 

Montag - Freitag 07:00 – 07:00 Uhr 

Samstag 07:00 – 07:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 07:00 – 07:00 Uhr 

Rettungswagen 2 

RK-WKP-RTW-2 

Montag - Freitag 08:00 – 18:00 Uhr 

Samstag 09:00 – 18:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 09:00 – 18:00 Uhr 

Krankentransportwagen 1 

RK-WKP-KTW-1 

Montag - Freitag 07:00 – 17:00 Uhr 

 

Ansässig ist die Rettungswache an der Merschweg 37 in 49492 Westerkappeln. 

 

 



 
 

2.17 Luftrettungsstation ADAC Rheine Christoph Europa 2  

 
(Foto: Paul Esveldt) 

 

Die ADAC Luftrettung gGmbH stellt den Rettungshubschrauber Christoph Europa 2 am Stand-

ort Rheine.  

An der Luftrettungsstation in Rheine ist ein Rettungshubschrauber vom Typ EC135 / H135 

stationiert. Der Kreis Steinfurt ist Kernträger des RTH Christoph Europa 2. 

 

Die Notärzte werden vom Mathias Spital in Rheine und die HEMS/ TC, als nichtärztliche Ret-

tungsdienstmitarbeiter, werden durch die Feuerwehr Rheine gestellt. 

Der RTH erreicht eine Einsatzstelle im Radius von 50 km in ca. 15 Minuten. Ein Einsatzradius 

von 70 km kann in ca. 20 Minuten erreicht werden. 

 

Die Dienstzeiten des Rettungshubschraubers sind von Sonnenaufgang (frühestens 7:00 Uhr) 

bis Sonnenuntergang.  

 

Ansässig ist die Luftrettungsstation an der Lindenstraße 19 in 48431 Rheine. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

2.18 Luftrettungsstation ADAC Greven Christoph Westfalen  

 
(Foto: Paul Esveldt) 

 

Die ADAC Luftrettung gGmbH stellt den Intensivtransporthubschrauber Christoph Westfalen 

am Standort Greven. An der Luftrettungsstation in Greven ist ein Intensivtransporthubschrau-

ber vom Typ BK 177 D3 stationiert.  

Die Crew wird durch den ADAC gestellt. Der Kreis Steinfurt ist Kernträger des ITH Christoph 

Westfalen. 

 

ITH sind für intensivmedizinische Transportflüge und für sonstige Transporte über größere 

Entfernungen einschließlich der Spezialtransporte (z.B. mit Inkubator) bestimmt. Sie sollen 

anstelle des RTH eingesetzt werden, wenn der RTH nicht geeignet, der ITH vor dem boden-

gebundenen Rettungsmittel am Notfallort verfügbar ist oder die voraussichtliche Abwesenheit 

120 Minuten übersteigt. 

 

Die Luftrettungsstation in Greven ist eine von vier Stationen des ADAC in Deutschland, welche 

rund um die Uhr betrieben werden. Einsätze bei Nacht fliegt die Besatzung mit einem zusätz-

lichen Piloten unter Nutzung spezieller Nachtsichtbrillen (BiV = Bildverstärker). 

 

Der Intensivtransporthubschrauber ist 24/7 rund um die Uhr einsatzbereit. Der ITH ist für Pri-

märeinsätze am Tag nach zwei Minuten in der Luft, in der Zeit von Sonnenuntergang bis 24:00 

Uhr und von 5:00 Uhr bis zum Sonnenaufgang benötigt der ITH fünf Minuten.  

 

Ansässig ist die Luftrettungsstation an der Otto-Lilienthal-Straße 30 in 48268 Greven. 

 

  



 
 

3 Schwerpunktthemen in 2021  

 

Fortbildung Rettungsdienst 

 

Schwerpunkte der jährlichen Fortbildung 

für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 

Rettungsdienstes im Kreis Steinfurt waren 

HNO- und urologische Notfälle, Hygiene-

pläne und aktuelle Problemstellungen bei 

der Umsetzung, die Übergaben des Ret-

tungsdienstes in den Notaufnahmen, die 

Schulung der Algorithmen der Notfallver-

sorgung des Kreises Steinfurt und die Re-

Zertifizierung der Notfallsanitäter durch die 

Akademie für Gesundheitsberufe Rheine. 

Aufgrund der Corona Pandemie wurde die 

Fortbildung 100% online durchgeführt.  

 
(Foto: Akademie für Gesundheitsberufe) 

 

 

Auszubildende zum Notfallsanitäter 

 

Im Jahr 2020 haben 13 Auszubildende ihre 

Ausbildung zum Notfallsanitäter im Kreis 

Steinfurt begonnen. Die Ausbildung findet 

teils an den Wachen, im Krankenhaus und 

an der Akademie für Gesundheitsberufe in 

Rheine statt.  

Im Jahr 2019 konnten zwöf Auszubildende 

ihre Ausbildung beginnen, im Jahr 2018 

waren es elf Auszubildende.  

 

Gruppenführer Rettungsdienst 

 

Im Jahr 2021 wurde ein Kurs zum Gruppen-

führer Rettungsdienst an der Akademie für 

Gesundheitsberufe in Rheine angeboten. 

Die Schwerpunkte lagen in diesem Kurs auf 

der Schulung des MANV- Konzeptes (Mas-

senanfall von Verletzten) des Kreises 

Steinfurt und dessen Besonderheiten, der 

Führungslehre und der rechtlichen Bedin-

gungen im Falles eines MANV. Es wurden 

zwei Tage für Planspiele mit wechselnden 

Schwerpunkten absolviert. Das Ziel dieses 

Kurses war die Vermittlung professioneller 

Herangehensweisen der Rettungsdienst-

kräfte in größeren Einsatzlagen. Im Jahr 

2020 wurden 30 Teilnehmer auf dieses 

Konzept geschult. Im Jahr 2021 wurden 

bislang 18 Teilnehmer online geschult. Ge-

plant werden ca. 60 weitere Teilnehmer in 

drei ausstehenden Präsenz- Kursen zu-

sätzlich ausgebildet. 

 
(Foto: Akademie für Gesundheitsberufe) 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

Rettungswache Altenberge 

 

Am 1.5.2021 ging die Rettungswache in Al-

tenberge in Betrieb. Die Wache und Fahr-

zeuge werden vom Kreis Steinfurt gestellt. 

Personell wird die Wache vom Malteser 

Hilfsdienst besetzt. 

 

Anschaffung neuer Rettungsmittel 

 

Im Jahr 2021 wurde ein MAN-LKW für den 

Rettungsdienst angeschafft. Dieses Fahr-

zeug soll für den Transport von Sauerstoff 

und Material an die Rettungswachen ge-

nutzt werden.  

Im Notfall kann dieser LKW aber auch für 

dringliche Transporte der Feuerwehrtechni-

schen Zentrale genutzt werden. Für diese 

Fälle wurde der LKW mit einer Sondersig-

nalanlage ausgestattet. 

 
(Bild Kreis Steinfurt) 

 

Acht neue Rettungswagen wurden im Ja-

nuar 2021 in Betrieb genommen. Als Fahr-

gestell dient ein Mercedes Sprinter, der 

Aufbau wurde durch die Firma WAS aus 

Wietmarschen ausgeführt.  

Alle neuen Rettungswagen wurden mit ei-

ner elektrohydraulischen Trage ausgestat-

tet um dem Personal die Arbeit zu 

erleichtern. Die Medizintechnik wird bei je-

dem Fahrzeug erneuert und ist immer auf 

dem neuesten Stand.  

Im Juni 2021 wurden neue Rettungswagen 

in Auftrag gegeben. Diese verfügen über 

Abbiegeassistenten, um noch mehr Sicher-

heit im Straßenverkehr zu gewährleisten. 

Die Auslieferung der fünf Fahrzeuge er-

folgte bereits im Januar 2022. 

 

 
(Bild Kreis Steinfurt) 

 

Im Juli 2021 wurden vier neue Kranken-

transportwagen beschafft. Als Fahrgestell 

dient ebenfalls ein Mercedes Sprinter, den 

Kofferaufbau hat die Firma WAS aus Wiet-

marschen durchgeführt. 

 

 

 



 
 

3.1 Neues aus der Verwaltung 

 

Ärztliche Leitung Rettungsdienst 

 
Am 01.01.2022 hat der neue Ärztliche Leiter Rettungsdienst Herr Georg Eschweiler seinen 

Dienst im Kreis Steinfurt aufgenommen. Die Ärztliche Leitung Rettungsdienst ist u.a. für die 

Führung und Überwachung des Rettungsdienstes in medizinisch-organisatorischen Belangen 

zuständig. Er legt dabei unter anderem die medizinischen Behandlungsrichtlinien für Einsätze 

der Notfallrettung sowie die pharmakologische und medizintechnische Ausstattung der ret-

tungsdienstlichen Fahrzeuge fest. Darüber hinaus führt er die Aufsicht über die im Kreis Stein-

furt tätigen Notärztinnen und Notärzte und das Qualitätsmanagement. Die Anforderungen für 

das Qualitätsmanagement im Rettungsdienst sind im RettG NRW unter §7a Abs. 2 geregelt. 

 

Qualitätsmanagement im Rettungsdienst 

 

Seit dem 01.04.2021 ist Herr David Wessendorf für das Qualitätsmanagement im Rettungs-

dienst des Kreises Steinfurt zuständig. Zu seinen Aufgaben gehören unter anderem die Über-

wachung der Qualitätsstandards, monatliche Auswertungen von Kennzahlen des 

Rettungsdienstes, die Einführung eines Rückmeldeverfahrens für die Mitarbeiter des Ret-

tungsdienstes und die Konzeptionierung von Projekten im Rettungsdienst. 

 

 

Digitale Einsatzdokumentation 

 

Nach §7a RettG NRW sind Rettungsdiensteinsätze und deren Abwicklung zu dokumentieren, 

aus diesem Grund sind alle Rettungsmittel mit äußerst robusten Notebooks ausgestattet, die 

über einen berührungsempfindlichen Bildschirm (Touchscreen) verfügen und über eine Blue-

tooth-Schnittstelle an die auf den Rettungsmitteln jeweils vorhandenen Defibrillator-/Monito-

reinheiten angebunden sind.  

Die Notebooks verarbeiten über die Bluetooth-Schnittstelle die Vitalparameter des Patienten, 

gestatten die Eingabe aller während der Patientenversorgung erhobenen medizinischen Daten 

und versenden die digital erstellten Einsatzprotokolle unmittelbar an die vom Rettungsdienst 

des Kreises Steinfurt regelmäßig angefahrenen Krankenhäuser.  

Die elektronische Datenerfassung unterstützt das ärztliche und nichtärztliche Einsatzpersonal 

damit ganz wesentlich bei der bestmöglichen Patientenversorgung und dient darüber hinaus 

dem Ärztlichen Leiter Rettungsdienst bei der Erstellung eines qualitätsorientierten Lagebildes 

sowie der Einleitung qualitätssichernder bzw. -optimierender Maßnahmen. 

 



 
 

4 Gesamtübersicht Einsätze im Rettungsdienst 

  

        

Rettungswache Einsätze in 2021 

  

RW MHD Altenberge NEF - 

RTW 743 

KTW 1.087 

Gesamt 1.830 

RW FW Emsdetten NEF 1.036 

RTW 4.067 

KTW - 

Gesamt 5.103 

RW FW Greven NEF - 

RTW 2.806 

KTW - 

Gesamt 2.806 

RW MHD Greven NEF 2.227 

RTW 867 

KTW 3.821 

Gesamt 6.915 

RW FW Hopsten NEF - 

RTW 1.253 

KTW - 

Gesamt 1.253 

RW FW Ibbenbüren NEF 3.003 

RTW 5.973 

KTW 3.956 

Gesamt 12.932 

RW FW Lengerich NEF 1.936 

RTW 4.486 

KTW 1.377 

Gesamt 7.799 

RW JUH Mettingen NEF - 

RTW 1.761 

KTW - 

Gesamt 1.761 

RW FW Ochtrup NEF 878 

RTW 2.073 

KTW 954 

Gesamt 3.905 

RW FW Rheine l.d.Ems NEF 2.790 

RTW 3.497 

KTW 2.056 

Gesamt 8.343 

RW FW Rheine r.d.Ems NEF 1.245 

RTW 2.928 

KTW - 

Gesamt 4.173 

RW JUH Rheine NEF - 

RTW 4.186 

KTW 3.319 

Gesamt 7.505 

RW MHD Steinfurt NEF - 

RTW 2.588 

KTW - 

Gesamt 2.588 



 
 

RW Feuerwehr Steinfurt NEF 2.577 

RTW 3.613 

KTW - 

Gesamt 6.190 

RW DRK Westerkappeln NEF - 

RTW 2.634 

KTW 861 

Gesamt 3.495 

ADAC Luftrettung Rheine 
 
ADAC Luftrettung Greven 

RTH 1.340 

Gesamt 1.340 

ITH 1.001 

Gesamt 1.001 
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5 Aufschlüsselung von ausgewählten medizinischen Daten  

 

5.1 Verteilung von Geschlechtern der Patienten 

 

Männlich 33.551 

Weiblich 32.988 

 

5.2 Aufschlüsselung von Altersklassen der Patienten 

 

Altersgruppe in Jahren Anzahl 

0-10 1.832 

10-20 2.932 

20-30 4.816 

30-40 4.445 

40-50 4.501 

50-60 7.439 

60-70 9.319 

70-80 11.245 

80-90 17.047 

90-100 4.970 

100-110 82 
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5.3 Aufschlüsselungen nach ausgewählten Erkrankungsarten 

 

Atmung 3.457 

Bauch 3.437 

Gynäkologie 419 

Herz-Kreislauf 6.967 

Pädiatrie 323 

Psychiatrie 2.197 

Stoffwechsel 1.670 

Zentrales Nervensystem (ZNS) 3.563 

Sonstige 2.310 

 

 

o Atmung 

Enthalten sind Asthma, Chronische Lungenerkrankungen, Haemoptysen, Hy-

perventilationssyndrome, Lungenentzündungen und sonstige Erkrankungen im 

Bereich Atmung  

o Bauch 

Enthalten sind Akutes Abdomen, Gastroenteritis, GI Blutungen, Koliken und 

sonstige Erkrankungen im Bereich Abdomen 

o Gynäkologie 

Enthalten sind Eklampsie, Geburt, Schwangerschaft, vaginale Blutung und 

sonstige Erkrankungen der Gynäkologie 

o Herzkreislauf 

Enthalten sind Bradykardie, Herzinfarkt, Hypertensive Notfälle, Kardiogener 

Schock, Lungenembolie, Lungenöden/ Herzinsuffizienz, PM/ICD Fehlfunktio-

nen, Rhythmusstörungen und sonstige Herzkreislaufbeschwerden 

o Pädiatrie 

Enthalten sind Pseudokrupp, SIDS und sonstige Pädiatrische Erkrankungen 

 

 

 



 
 

o Psychiatrie 

Enthalten sind Entzug, Erregungszustände, Intoxikationen, Psychosen, Psy-

chosoziale Krisen und sonstige Psychosozialen Krisen 

o Sonstige Erkrankungen 

o Stoffwechsel 

Enthalten sind Dialysevorfälle, Austrocknung, Hyper- und Hypoglykämie, Urä-

mie und sonstige Stoffwechselerkrankungen 

o Zentrales Nervensystem (ZNS) 

Enthalten sind Schlaganfälle, Krampfanfälle, Meningitis, Status Epilepticus 

und sonstige ZNS Erkrankungen 
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5.4 Aufschlüsselungen nach ausgewählten Verletzungsarten 

 

(Beinahe-) Ertrinken 6 

Bauch 242 

Becken 887 

Brustwirbelsäule 1.173 

Elektrounfall 36 

Gewaltanwendung 472 

Haemorrhagischer Schock 5 

Halswirbelsäule 633 

Inhalationstrauma 49 

Obere Extremitäten 3.039 

Untere Extremitäten 3.279 

Polytrauma 103 

Schädel-Hirn-Trauma 4.279 

Brustkorbtrauma 902 

Sturz über 3 Meter 284 

Verbrennungen 49 

Verkehr 1.517 

Weichteilverletzungen 251 
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5.5 Aufschlüsselungen nach ausgewählten Maßnahmen 

 

Endotracheale Intubation 387 

Freimachen der Atemwege 331 

erschwerte Intubation 56 

Supraglottische Atemwegshilfe 166 

Maskenbeatmung 344 

Reanimation 578 

Zugänge i.O. 84 

Beckenschlinge 84 

Reposition 91 

Thoraxdrainage 17 
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5.6 Aufschlüsselungen nach Übergabezielen 

 

Fachambulanz 2.169 

Allgemeinstation 85 

Hausarzt 42 

Herzkatheterlabor 119 

OP 16 

Praxis 42 

Schlaganfall Station 993 

Zentrale Notaufnahme 23.460 

Intensivstation 1.049 

Schockraum 952 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

0

5000

10000

15000

20000

25000

2169

85 42 119 16 42
993

23460

1049 952

Übergabeziele



 
 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herausgeber 

Kreisverwaltung Steinfurt 

Amt für Bevölkerungsschutz 

Tecklenburger Str. 10 

48565 Steinfurt 

 

Leitung Amt für Bevölkerungsschutz 

Theo Witte 

Tel.: 02551 69-2210 

Fax: 02551 69-92210 

E-Mail: theo.witte@kreis-steinfurt.de 


